Rüdiger Oppermanns KARAWANE

Die Karawane hat nach einer Rast neue Kraft geschöpft, neue Stücke eingeübt, zwei neue Mitreisende haben sich angeschlossen und sie zieht ab Sommer 2007 wieder über die Bühnen und Festivals durch Germanistan. Nach dem sensationellen SEIDENSTRASSE Projekt mit 11 Musikern (2006 Tournee und Weltmusikpreis in Rudolstadt) wurde die Gruppe nun auf ein überschaubares Quintett kondensiert, bestehend aus drei "Alten Hasen" und zwei neuen Gesichtern. 

Wegweiser ist Deutschlands erfahrenster Karawanenführer durch den Dschungel der Weltmusik, Rüdiger Oppermann, ausgezeichet mit dem German World Music Award 2006, Harfenvirtuose, Grenzüberschreiter, Klangwelten-Erfinder und weltreisender Soundtüftler. Er beherrscht die mongolischen Melodien genauso wie indische Rhythmen oder Keltische Klänge. Ein Mann, der in der ganzen Welt zuhause ist. Er hat seine jahrelangen Mitreisenden wieder zum musikalischen Gespräch eingeladen: Den mongolischen Pferdegeigen-Virtuosen, Obertonsänger und schamanischen Untertonsänger Enkhjargal, Pionier der zentralasiatischen Musik in Deutschland, begeisternder Sänger, Virtuoser Geiger, Mongol-Rapper und Urvater fast aller mongol-germanischen Projekte in Deutschland. Den langjährigen Mitreisenden Jatinder Thakur aus Indien, Meister der Tablas, ein wuchtig pulsierendes Kraftwerk der Rhythmuskunst und wirbelwindflinker Virtuose, Publikumsliebling der Klangwelten-Festivals, einfühlsamer Begleiter und faszinierender Solist. Den Duduk-Bläser Arto Avetisian, der für KlangWelten 2006 seine armenische Enklave hinter sich ließ um seine warmherzigen Klänge einem begeisterten Publikum zu präsentieren. Komplettiert wird das Quintett durch den Bassisten Bernd Gsell, Berlin, der für gute Grundierung sorgt.

Gemeinsam begibt man sich auf eine faszinierende musikalische Reise von der Bretagne bis in die Mongolei, mit Stops in Germanistan, Armenien, der Türkei, Kasachstan, Afghanistan, Indien... , dargeboten von den Pionieren der Weltmusik in Deutschland - ein Genuss für Auge, Herz und Ohr. Mongolische Musik, die bis in die Zeit Dschingis Khans zurückgeht, ist sehr faszinierend "exotisch", für Musiker aber trotzdem gut zum Zusammenspiel geeignet, weil die meisten archaischen Melodien pentatonisch/diatonisch und unserer Stimmung ähnlich sind. Auch für die Zuhörer ist sie ein Genuß. Grundlage sind Tanz-Melodien der Steppenfolklore (Altai Machdal, Adodsching, Selenkh Ulh),der "Langgesang" der epischen Sänger (Shirii Noohr), und magische Klänge aus der buddhistisch-schamanistischen Praxis. Hinzu kommen eigene Kompositionen von Enkh Jargal und Rüdiger Oppermann. Dazu zählt das berückende Morin-Khoor-Duo mit Schamanentrommel und Gesang Aarv Eij. Die armenische Duduk bringt mit ihrem weichen Klang, der der menschlichen Stimme ähnelt, ein neues Gewürz zur Musik, und auch ein paar neue schräge Töne aus der Kaukasus-Ästhetik, in der sich jahrhundertelang Klängen aus Mesopotamien, der Türkei, Europa und Persien mischen. 

Der Klang der Gruppe pendelt zwischen naturbelassenem Urklang und Schamanengesängen, höfisch-feingliedrigem Glitzer, indischem Beat, Pferdegalopp und europäischer Ästhetik. Hier geht es nicht um schnellvermischte oberflächliche Tages-Hits. Enkhjargal arbeitet seit 12 Jahren mit R.Oppermann. Durch die Musik sind sie gute Freunde geworden. Aber sie haben nicht nur musiziert. Gemeinsam haben sie auch ganz Europa, die USA und die Mongolei bereist, haben in verrauchten Yurten gehockt, an fettigen Hammelknochen genagt und sind zusammen vom Pferd gefallen. Das verbindet. Sie sind in die Pioniere einer kulturübergreifenden Musik zwischen Zentralasien und Europa. Jatinder Thakur, der Meistertrommler aus Nordindien, spielt mit Rüdiger Oppermann seit 22 Jahren, in über 700 Konzerten. Gemeinsam haben sie die ganze Welt bereist, u.a. in einer harfenzentrierten Forschungsreise nach Zentralindien, aber auch zu Festivals nach San Francisco, Italien, Ungarn etc. Jatinder lebt im Himalaya-Vorgebirge und in Wien. In dieser Zusammenstellung ist Karawane eine einzigartige Erscheinung in der World-Music-Szene:

Rüdiger Oppermann Keltische Harfen, Bogenharfen, e-harp, Konzeption

Enkhjargal Morin Khoor, Obertongesang, Schamanengesang

Arto Avetisian Duduk, Zurna (Schalmei), Flöte

Jatinder Thakur Tablas, Percussion

Bernd Gsell Kontrabass         

Music Contact Rainer Zellner Saarstr. 8 72070 Tübingen

07073-2250 Fax-2134  zellner@musiccontact.com  www.musiccontact.com


